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KVkkfHes Wochenblatt

Rr. 77. Dienstag, Sen 17. Mai L87«.
Obrigkeitliche Bekanntmachung.

Der auf Dienstag , d . n 21 . Juni d . Z . , «nge»
M tramer« « rkt (Zohannimarkt) iß auf

Dienstag , den 14 . Juni d. I .,
»erle-t.

Ze»er, 1870 Nai 14.
Der Stadtmagistrat,

v. Harten
Gerde « .

Testaments - Eröffnung.
k>«i vor dem Amte zu Jever am IO . September

IK! michtete Testament der Wittwe des weil. Jo>
hmNieniet» zu TettenS, Leite Maria ged . WilkenS,
s«ll, nochdesl dieselbe am 30 . April d. I . verstorben,

am 19 . Mai d. I.
Vormittags 1V Uhr

pMiit werden.
Jiver, 1870 Mai II.

Amtsgericht, Abtheilung M.
Z e d e l i u S.

A l b e r S.
Vergantungen.

Am
Donnerstag , den 19 . d . MtS . ,

Nachmittags 5 Uhr,
»ird aus der Schlachte hieselbst alte- Hol ; und Ei¬
se« gegen b » ar« Zahlung öffentlich verkauft werde» .

Jever, 1870 Mai 13.
Der Stadtmagistrat.

Harten.
Gerde «.

die Auktion für die Erben de « weil . Schönfär»
lest Peter Ttadtlander u. Krau , Johanne Ulrike geb.
Whemiut , zu Neustadtgödens « ird am

Dienstag, den 17 ., und Mittwoch,
dm 18. d. MtS . , Nachm . 1 Uhr
anfangend,

ftrtgesetzt werden.
» «ufliebhaber werden « it dem Bemerke» ringe»M«, daß außer sonstigen Gegenstände» «amrnt»

«H n-ch
l «ahagoni Secretiar , 1 Sopha, Polsterstühle,
Llsche , Spiegel, Wanduhren, mehrere vollstä »-«ge Gestelle Betten, Lei»rnzeug , Soldsache» ; 1

»,». ^ "S"^ usen , 1 Fuder Torf, Holz rc . rc.M «erkauf kommen « erden.
»riedeburg, den 12 . « ai 1870.

Egger « ,
— _ _ _ Auct.
Hausmann Johann Harms zu Lange¬

werth läßt wegen Aufgebens seiner Lanö-
wirthschast am
Mittwochen , den 18 . dieses Monats,

Nachm . 2 Uhr anfangend,in seiner Behausung daselbst:2 gute Arbeitspferde,
3 gute milchgebende

Kühe,
1 fahre Kuh,
2 dreijährige Beester,1 zweijähriges do . ,

1 zweijährigen Ochfen,
2 milchgebende Schaafe,
4 Lämmer,
2 Kälber,
1 altes Schwein,
einiges Ackergeräth und pl. m . IVO
Psd . Speck und noch verschiedene an¬
dere hier nicht genannte Gegenstände

öffentlich meistbietend aus geraume Zahlungs¬
frist durch Unterzeichneten verkaufen, wozu
Kaufliebhaber eingeladen werden.

Sengwarden, 187V Mai 9.
Heöden , Auct.

Schweine .Verkauf
zur«llklLvri « Sv.

Der Handelsmann H . G . Janffm zu Hattersum
läßt am

Freitage , den 20 . Mai d. I .,
Nachmittags 1 Uhr

«nfan - rnd, in Christian Harm« WirthShause zur
Ebkrriege

30 bis 40 Stück
große und kleine

Schweine
bester Raee

öffentlich meistbietend aus Zahlungsfrist verkaufen , wozu
Käufer hiedurch g-lade » werden.

Marienstel, 1870 Mai 14.
W a r n k «.

Schweine-Verkaus
zu Roffhausen.

Der Handelsmann Terd Harm « Bunk zu Hat¬
tersum läßt am



Donnerstag, den 19 . d. Mts .,
Nachmittags 1 Uhr avfangrnd,

i« des GastwLrlhs Franzeu zu Roff»
Hausen Behausung

ca. 30—40 Stück
große und steine

SchweinebesterR-ce
aus 2 «chlung - jrist meistbietend durch den Unterzeichne»
ten verkaufen.

KsuMtzbaber werden einzeladen.
Jever , 1870 M»i 11.

v . Kölln.

In Concurrfachen
der Gläubiger de» Bäckers und WirthS Cor¬
nelius Müller zu Altgarmssiel

sollen die zur Masse gehörigen Gegenstände, als:
Schränke , Lrsche, Stühle , Spiegel und Schil»
VtttirN, 1 tzommode , 1 Sopha , mehrere Betten,
1 zweischläfrige Srtzbettftelle, L«inrnzeug, Gold»
und Sildersachtn , 1 Scheakschra- k, 1 Standuhr,
1 Wandud », 1 D - cimalwaage, Bier -, Wein« und
Schnapsgläser , Bierkruken und Flaschen , ver¬
schiedene Getränke,

auch allerlei Bäckerg - räthc und 80 Glück Langstroh-
schöse u . s. « . u . s. w.

am 19. und 20. d. Mts .,
Nachmittags 1 Uhr ansangend,

in der Behausung vttz KridirrS öffentlich meistbietend
durch den Heren Anetianstdr OltrnemnS in Hohen-
kiecheir vergantet werden.

Jever , 1870 Mai.
Äletscher , o. m.

Am Freitag - den 20 Mai,
Nachmittags,

läßt Bunk in Peters Hause zu Hohen¬
kirchen

mehrere große und kleine
Schweine

öffentlich nuf Zahlungsfrist verkaufen.
A. M . Tadöiken.

Am Freitage , den 20. Mai d. I .,
Nachmittags 2 Uhr anfangend,

werden in H . LudmuS WirthShause zu H^ kfiel
1 fast neuerSoph «, 1 dv . Ssphatisch, L dv.
Csmmoden» 1 Bll « «-e mit Blättern , 2 eiserne
Kess - lhaktn, mehrere ei ernr Töpfe, Spiegel , Schil»
drreirn , Porc - llan» und Stelnzeug , Tische , 1
Schreibrpult, viele » rrchvolle MannSkteidungS»
stücke, worunter 4 Röcke, Hose«, Westen , Tücher,
Strümpfe und Schuhe, ptm. 1000 Pfund dicker
Speck , hei ganzen Seiten und beliebigen Abtei¬
lungen,

vergantet, wozu Käufer «inladet
H. E . S i d d e n.

Hookfiel , den 15. Mai 1870.

Der Handelsmann DiedrichHarm
zu Edewecht läßt am

Freitag , den 20 . d. M
Nachmittags 1 Uhr an.
fangend,

in des Gastwirths Friese zur Höhen¬
luft Hieselbst Behausung

ca. 30—40 SM
große und kleine

Schweine
bester Race

auf Zahlungsfrist meistbietend durch
den Unterzeichneten verkaufen.

Kaufliebhaber werden eingeladen.
Jever, 1870 Mar 15.

v. Cölln.

Verschiedene zum Nachlasse der
weil. Ehefrau Thiede Rolfs Janssen
bei Neuheppens gehörige, bewkgli-
che Gegenstände, namentlich:

5 gute kräftige Arbeitspferde , L
gute Ackerwagen, 9 Eggen, 3 W-
pflüge , 2 Fußpflüge, 1 Korbwa¬
gen , 1 Rüschfchlrtten , 1 Dresch¬
block, 1 Häcksellade mit Messer,
1 Schellengeläute, mehrere Pferde¬
geschirre, 4 Sandtröge, Harken,
Forken, Schüppen, Sensen, Sich¬
ten , Tragejoche , Wasser- und
Milcheimer und viele sonstige Mr-
und Viehzuchtsgeräthez sodann:
4 vollständige Betten, 3 Bettstel¬
len, Tische, Stühle, Schränke,
Commvden , Spiegel , Kupfer-,
Messing-, Zinn-, Blech-, Por¬
zellan- und Steingeräthe und viele
sonstige hier nicht benannte Ge¬
genstände

sollen nunmehr am
2« . und 21. Mai d. A,
jedesmal Nachmittags 1
Uhr anfangend, „

an Ort und Stelle durch den Un¬
terzeichneten öffentlich meisthieteno



ms geraume Zahlungsfrist vrrgan-

t,t werden.
Bemerktwird, daß die Pferde

«nd Ackergeräthschaften am ersten
und die übrigen Gegenstände am

zweitenTage zum Verkaufe kommen
werden. . . ^ .

Kaufliebhaber werden emgeladen.
Heppens , 1870 Mai 14.

Koch.

Wveine -Auction.
Der Handelsmann Bunk aus Hattersum läßt am

Donnerstage, den 18 . d . Wk.,
Nachmittags 4 Uhr,

in, «Mause zu Horsten
40 bis 59

« otz« u. kleine Schweine
«« > 3-hlunzlsrist verkaufen.

Färdedurg , den 13 . Mai ' 870.
T g S e r S , Unct.

D -r Handelsmann Hayo GrrdrS Jansscn, zu

fseitcrsu « , läßt
am Sonnabend , den 21 . d. Mts .,
Nachmittags 1 Uhr anfangend,

in kr « sjwirth » Friese, zur Höhenluft Hieselbst,
tzkheusunz:

ea. 30 bis 40 Stück

grvtze und kleine Schweine
bester Rae«

«ns Zahlungsfrist meistbietend durch den Unterzeich¬
nt » verkeuit».

staufiirbhaber werden eingrladen.
Zever, 1870 Mai 15.

v . e ö l l « .

Der Handelsmann A . A . Eden
s Lechens läßt am
Sonnabend , den 21 . Mai
^ 3 »,
chmittags 1 Uhr anfangend , in
ers Wirthshaufr hiefrlbst
W—40 SM junge und
alte Schweine , vorzüglt-

.. cher Rare,
Mtlich meistbietend auf geraume
Zahlungsfrist durch dm Unterzeich-
«->-» Verkaufen.

« austiethaberwollmsich etnstude » .
Hohenkirchen, 18 .70 Mai 18.

O l t m a n n s , Auct.

Am Dienstag , - en 24 . S. M .,
« nd am folgenden Tage,

Nachmittags 1 Uhr ansangrnd , sollen im Gasthof
zur Traube hiefrlbst, für Rechnung hiesiger »rmen.
cass«,

Schränke , Tische , Stühle , 1 Kommode , Spiegel,
Schildereien , Kleidungsstücke , Leinenzeug , Spin « ,
räder , Kisten und Kasten , rrrschtedrne » Steinzrug,
allerlei Küchen - und Gsrtengeräthe , 1 eis. Berch»
stange und Hammer , Schicbkarren rc . rc.

öffentlich gegen doare Zahlung verkauft « erde« .
Jrver , 1870 Mai 16.

Itotificationen.
Der Aasiwirth Z . 8 . de Bttes zu Aurich beab»

fichtigt sein zu Bohnenburg , im Kirchspiele Seng¬
warden , beleg «» «? Landgut , groß 48 Marten alter
Ma - ße besten Grodentandr « , mit guten darauf stehenden
Wohn - und WirthschaslSgebäudrn , Mai 1871 anzu-
treten , zu verkausen.

Da säNWtUch : Ländereien in einem Complexe
am Hause , in d «r Nähr der im Bau begriffenen , von
Hooksiel nach HrppenS führenden Chaussk « und am
Bohnenburg - r Andelgrodcn liegen , dürft «» solche altz
einr d -r schönsten Besitzungen , der Lage und der we¬
nigen Eommunnllaßen der Gemeinde Sengwarden
wegen , mit Recht zu empfehlen sein.

Diejenigen , welche diese « Landgut zu kaufe « ge¬
denken , werdrtt hiemit ersucht , im Laufe dieses W. natS
beim genannten Eigner oder bei mir zum Eontrahiren
sich einfinden zu wollen.

Hvokfirl , de« 15 . Mai 1870.

_ H . S . G i d d e » .
Der Handelsmann Dredrich HarmS zu Edewecht

will am -
21 . d. Mts .,

Nachmittags 1 Uhr svsanzend , i« Ulr . Kinrichtz
WirthShanse Hieselbst

30 big 40 Stück große und kleine Schweine
unter der Hand verkaufen.

Kaufliedhader werden ringeladen.
Hohenkirchen , 1870 Mai 15.

' O l 1 m a n n S.

Der Unterzeichnete >st brau,tragt , die dem Zimrner-
meister E . H . MehringS zu H «pp nS bisher gehörige,
zu Coldewei belrgene , « uS zwri Wohnungen bestehende
HSuSlmgSüellr zu verkaufen.

LirdMrr wollen sich bis zum 15 . Zuni d. 3.

einfinden , um zu contrahiren.
Hohewrrth , 1870 Mat 13.

3 io g f e l d.

egen anyaltcnvrr Augenkkanthril habe ich 2

braune fromme Wagenpferde ( Wallache ) zu
verkaufen.

Jevor . « . Reling, S - er. a . D.

Gesucht.
« us sogleich ein Kn . chk gegen hohen Lohn.
Hohewrrth , 1870 Mal 44.

_ H . 3 . Harm S.

Ich habe N Gift ! ! für Federvieh in meinen

Garten gelegt.
Waddewarden , 1870 Mai 15.

H . Bäcker Wittwr.



olle
zahlt gegenbaar und in
Tausch die höchsten
Preise

Jever.
T. B. Janffen.

S Giftfreies Präparat I
T zur sicheren Vertilgung der A

Z Ratten und Mäuse «
-K ä Schachtel 10 Sgr . bei E . M . Hill erö Wwr . T
H Porzellanwaarrnhandlung . G

Gpeciatitäten
aus der seit beinahe 20 Zähren röbmlichst be-
kannten Fabrik v . 4 . kvanenplsnuix in H alle s/S . :

Lilionese, bewährtes Schönheitsmittel, unter
Garantie, ganze Flasche 1 Thlr. , halbe
17 »/, Sgr .,

Chinesisches Haarsärbmittel färbt dau-
ernd braun unv schwarz, L Fl. 25 Sgr .,
V, Fl. 12' / , Sgr .,

« « Lvsovskks vertreibt jeden
Zahnschmerz . L Fl. 5 Sgr.

Niederlage bei I . C . R !. Wölfel in Zevrr.

Unser schwarzbunter Stier ( echt holländilcher
Rare) ist gegen eine Vergütung von 10 Gs . für die
Kuh zum Decken zu benutzen.

Fokwars. H. Rieken.
Entlaufen.

Ein braungefleckter Jagd- und Karnhund , mit
einem eisernen Halsbande und einer Kette versehen,
welcher auf den Ruf »Pluto" hört. Dem Wieder-
bringe» eine Belohnung.

Sillenstede._ Heinrich Ortgies.
Gesucht.

Auf sofort «ine Dienstmagd und ein Kleinknecht.
Nenndorf, 1870.

I . T o e k e n.
Jever. AuSzulrthen sofort 200 Thlr., Ende

Juni 300 Thlr. und Ende Juli 250 Thlr.
H. Meyer «vor.

Am Mittwoch, den 18. Mai , RbendS,Zoll
iw „Hof von Wangerland ",

wozu freundlichst ringrladrn wird.
Einen arbeitsfähigen Wann sucht untrrzubringen
Jever. H. I . » ehren » ,

Armenvater.

WohlMiM-VeränkleriM
Da da» von mir seit 24 Jahren bewohnte Hm

von der Elgenthümerin umgrbaut werden soll , s,z,z,
ich meine Wohnung mit dem heutigen Tage
gleichfalls auf d -r Schlacht brlegenen H,use jg
Herrn M . I . JühlsS , der Frau Wwr. Süßnilch
genüter , verlegt, woselbst ich meine bekannte Bktti
federn - und Daunenhandlung
da» Thällgste sortsehrn werde , war ich hiemit «g,.
benst anzcige . Gleichzeitig bringe mein LügN
fertiger Betten in gütig - E - innernn«.

Jever , 8 . Mai 1870.
Melchior Mendelssohn.

In Concurssachen
der Gläubiger des Kaufmanns
H. W . Hinrichs in Jever,

wird hiedurch an den am
Freitag , den 20. Mai d. Z,
Mittags 12 Uhr, im Locale des
Großherzoglichen Obergerichts Varel
stattfindenden Verkauf des zur MH
gehörigen Mohnhauses

an der Wasserpfortstrch
Hieselbst,

nebst dahinter belegemk
Scheune u. Warsplatz,

M

erinnert.
Das Haus ist masstv erbautund

in demselben seit einer langen Rch
von Jahren die Handlung betriebt»
worden.

Da das HauS sehr geräumig un
deßhalb zu jedem Geschäftepaffend
ist, auch in nächster Nähe des m
anzulegenden Bahnhofes belegen, st
wird auf den Verkauf desselbenhie¬
durch ganz besonders aufmerksam
gemacht.

Jever, 1870 Mai ll.
H. Meyer sem.,

Curator der AW
In ein« «m HookSwrg « belegen« Weide , .

ch noch einige Sch «flt « mer ««nehmen, t S»
Lhlr . pr . Eomptant . ,

Rabrdu « . Lbristi « «
Dm« >. »«i«, »» «. "

— Hirz« eise Beilage —



Beilage
zu Nr . 77 deS Jeverschen Wochenblatts vom 17 . Mai 187V.

NoMtMonen.
!Pflanzen!

Platter , spitzer und rother Buskohl,
blauer und weißer Sommer-Kohlrabi , sehr
zart, Steckrüben (für den Sommer- Bedarf) ,
grüner und gelber Würsing, extra früher
Blumenkohl, Salat (Prinzenkopf ) , sowie
auch gefüllt-blühende, englische Sommer-
Levkojen in den verschiedensten Pracht -Far¬
ben sind billig zu haben bei dem Gastwirth

I . G . Friese
in der Höhenluft.

Wlnrir ^ri wie Platten und spitzenPflanzen, Buskohl, rothen Kohl,
Würsing , Kohlrabi und Kohl empfiehlt

Frerichs Wwe.
Moorwarfen.
Mit dem heutigen Tage errichtete ich

am hiesigen Platze eine
Wein-, Spirituosen-, Taback-

md Cigarren -Handlung
und halte mein Unternehmen einem geehr¬
ten hiesigen wie auswärtigen Publikum an¬
gelegentlichst empfohlen, unter Zusicherung
reeler Bedienung.

Jever, Mai 10. 187V.
Heirrr. Focken.

Wohnung bei meinem Schwiegervater,
Ehr . Rudolphi.

Wverdingung
Wig «n Wohnhaus«» und Nebengebäude» zu Wil»
Plmrhaven. — Reflektanten belieben mit mir zu
»ntrthire».

8«rrl, Hafenstraße.
- _ I . G. Jhnkeu.

und schwarz, sowie
Bänder, Blumen und Federn

Me beibilliger Preisstellung bestens e« psohlen.
3 -vrr, 1870 Mai 16.

Helene Dinklage.
Reine Wohnung ist seit dem 1 . Mai neben Hrn.

^ mann A- Drost in der Kirchbofstraße . D. O.
Warnung.

zelrzt
Eiärten haben wir Gift für Federvieh

« IbertDirk ».
Wittwe Sonradt.

Zahnärztliche Anzeige.
Bon Donnerstag , - en IS . d. MtS ., an

verweilt einige Zeit in Zevrr, Logi « -Hof von
Oldenburg",

Goltz, Zahnarzt,

Gemüse-Pflanzen!
Kopfkohl, platter , spitzer und rolhrr , Würfing,

Blumenkohl, Kohlrabi, blauer und weißer, in kräf¬
tigen Pflanzen.

3 -vrr. G . Stephau,
Kunst- und Hanvelsgärtnrr,

Itlmro 'sodo ÜLrtoerel.
liiv. Eine hübsche Auswahl blühender Top .fi-

pfla nzen bei d. O.
Zugelaufen.

Ein Schaaf mit Lamm.
SirbetShau », Mai 10.

_ _ F. R. v « u e n.
Bekanntmachung.

Sonntag , als am 22 . d. M ., Nachmittag»
3 Uhr, Lrrsammlung der Mitglieder der Waddewarder
LiehvrestLerungS' Gesellschaft in Wittwe Herren
WirthShause daselbst.

Zweck : Rechnungsablage und Ausnahme neuer
Mitglieder re . —

Am Donnerstag, den 19. Mai,

landwirthschaftlicher Club
in W addewarden. _

Schönen grobstetnigenweißen und gelbe« Eanvi» br
Körben , Raffinade und Melis bei Broden, sowie
ge« . Meli» und Farin bet Kistchen von 50—L00
Pfd . halte bei billigen Preisen besten» empfohlen.

I . S . H arenberg.
Einige Tonnen frischen

Portland-Cement,
von England «ng >bracht , verkaufe ich , um damit zu
räumen , zu sehr billige « Preise.

Hookstel, April 23 . 1870.
D . Fimm « n.

Mein wohl «ssortirtr» Lager frischer kräftiger
Java - und chin. Thee'S halte bei Kistchen, sowie an»
gebrochen besten» empfohlen.

I . S . Harenberg.
Frischen englisch«»

Portland-Cement,
feuerfeste Stein« und Halbröhren von 9 und 12 Zoll
Weite, letztere paffend für Krippen und Höhlen, em»
pfiehlt

E. E . H o l l « « n n.
Gesucht . Auf sogleich rin Schmirdegrsell für»

ganze 3 »hr gegen hohen Lohn.
SchortenS, 1870.

Diedrich I . W .ieting, Schmiedemstr.



Epileptische Krämpfe (Fallsucht)
heilt brieflich der Spezialarzt für EpilepsieDoctor 0 . klliisck in Berli »,

jetzt Loulsrnstraße 45. — Bereit» über Hundert grh -ilt.

Durch Nichts
wird Husten, Heiserkeit , Brustschm -rzen, Brrfchleimung rc . so schnell und sichrr

'
geh - ilt als durch den Gebrauch d,,

von Lmil SrvrsrdL in Breslau . Bei allen Kinderkrankheiten ist der Extract ein Haurschatz und dürfte i»
keiner Familie , namentlich aber wo Kinder find, fehlen.

Dieses vorzügliche Mittel ist allein Lcht zu haben bei st. 6 . stockrsy in lerer.
An noch nicht vertretenen Orten werden soliden , auf Referrn en gestützten Firmen Niederlagen übertrean,.

jtzWz ^
-'-iNMbENMUiip -„El"

I MS- Die vermöge idrer balsamiscken Destantthktle so böchst wohltbätiq, verschönernd und erfrischend
I einwirkende Gebrüder Leder 'sche balsamische Erdnußöl -Seife ''Erg ist ä Stück mit Kehr.,
I Anweis . 3 Sgr . — 4 Stück in einemPacket1v Sgr . — fortwährend zu haben bei E . M . Htllerö
D Wwe. , Porzcllanwaarenhandlung in Jever.

Feinste Maitrank-Effenz,
wovon 1 Theil zu 10 Theilen Mosel - »rer Rhein¬
wein fertigen Maitrank liefert, empfiehlt in Vr, V„
V, und Va Flaschen besten»

3 . « . Harenberg.

Z « miethe » oder kaufen gesucht:

Gesucht.
Aus sofort ein Knecht . Nähere » bei

Gastwirth MerntS in Jever.
Gesucht.

Auf sogleich rin Mutrtknecht.
Eoldewei bei Hohenkirchen.

Gerd Wolken.
Ein noch gute» Fortepiano auf sofort. Nähere»

in der Exprd . d. Bl . unter Nr . Z ».
Eine trächtige Ziege steht zu verlauten bei

Edo Rteken Wwe . zum Rahrdum.

Wohnungs-Veränderung.
Seit dem 1 . Mai « ohne ich in dem Haufe de»

Herrn Färber Dantzig in der Peterfilienstraße.
Mein Bestreben wird sein, nur gute Arbeit ge»

ge« billigen Lohn , sowohl in mein «m Haus«, wie in
den Häusern meiner geehrten Kunden vorzunrhmen.

Joh . Hayen,
Gchnetdermstr.

Gesucht.
Auf sofort ein Schuhmachergesell.
Wüppelser-Altendeich . H . Hinricht.
Meine« Stier empfehle ich zum Decken pM

rin Deckgeld von 15 Gs. daar.
Alinenhof. L. Gerbet.

hat zu verkaufe«
Bredvewarben. Friedr . Eitert.

Wegen überhäufter Arvetten und Mangel an
Arbeitskräften kann ich in der ersten Zeit nicht außer
Hause arbeiten lassen, und bitte hiermit um Berück¬
sichtigung , da ich Alle» ausbieten werde, um meine
geschätzten Kunden zu befriedigen.

Neugarmssiel, 1870 Mai 1.
R . « . H ell m r rich S,

Schneidermeister.

Einem geehrten hiesigen und auSwärtigrn Publi¬
kum zeige ich hiedurch ergebenst an, daß ich v»n jetzt
an in dem früher von Herrn StofferZ brioohnt geve-
senen Hause hirselbst meine Colonial», Böttcher-Su¬
ren-, Getreide« u«d Butter Handlung auf das Tä¬
tigste sortsetzen werde u«d bitte um vielen Zuspruch.

Hooksiel, im Mai 1870.
D . S . S ch u ch m a n n.

Gesucht.
Zwischenahn. Aus sofort ein junger Mann,

der Lust hat, die Wirthschaft zu erlernen.
3 . F. R » b e n.

Gesucht.
Auf sogleich ein Schmieregesell.
Fedderwarden. 3 . H. Lehren ». ^

Gesucht.
Ein Malergehülfe auf sofort für» ganz« 3ahr,

« ochenlohn 2 bi» 2V, Thlr.
Waddewarden. G. Müller.
Ertaube mir htemit die ergebene Anzeige zu

machen , daß ich mich hteselbst «IS
Tischler - und Zimmermeister

etablirt habe, und bitte mein« geehrten Gönner, mich
mit vielen Aufträge» erfreue « zu wollen.

Heppen ». 2 gut« Schneivergeielle» köm»»
noch dauernde Arbeit gegen hohen Lohn erhalte ».

F. Salziger ^ .
Gesucht.

Aus sogleich 2 Zimmrr - und Maurergesrlle».
Sillenstede. H . St.
L4» aurhaltungS -Gegenständt in Porzellan »»d

Steingutwaaren empstehll billigst
H. L u b i n u S in Ho-kstrl.^

Prompte Bedienung wird zugefichert.
Zfever , a. d. Schlacht.

« . T L a d e « .
Gesucht.

Auf sogleich ei» Schuhmachergesell.
3rver, 1870 Mai 7.

H. A l » e r t ch «.

Geburrs-Anzetge.
Durch die glückliche Geburt eine» K" «bk-> ««"

den erfreut
S . O . Meppen und Fr« »,

grb . Graalf ».
Wrßerhaufea , de« 12 . Mai 1870.
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